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Diversität 

 Vielfalt als Normalfall in der modernen Gesellschaft 

 Diversity (eher im Unternehmensbereich) 

 Diversität oder Diversitätsbewusste Bildungsarbeit  
(eher im Bereich der Bildungsarbeit/Jugendarbeit) 

 Machtverhältnisse, Diskriminierungen, Privilegierungen 

 www.netzwerk-diversitaet.de (IDA und transfer e. V.) – 
Netzwerk für diversitätsbewusste Jugend- und 
Bildungsarbeit 

 Vermeidung der Reproduktion von Zuschreibungen 

 Mehr als „Alles so schön bunt hier“ 

 Der soziale Status wird oft unterschätzt 
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Eine diversitätsbewusste 

Haltung einnehmen 

 Diversität ersetzt nicht die Auseinandersetzung 
mit einzelnen Differenzlinien, sondern rahmt sie 

 Möglichst diskriminierungsfreier Sprachgebrauch 

 Schlagfertigkeit gegen abwertende Sprüche 

 Leitsatz für mich selbst: „Ich will nichts an der 
Herkunft meines Gegenübers festmachen“ 

 Inklusion als Vorannahme in Bezug auf vielfältig 
zusammengesetzte Gruppen: Was „normal“ ist, 
ergibt sich zu einem großen Teil aus der Gruppe. 
Das erfordert Flexibilität und Improvisation, 
Kreativität und gute Vorbereitung. 
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Einladung und Ansprache 

 Das Thema Sprache ist wichtig, aber kein 
unüberwindbares Hindernis 

 Was bleibt in Sprach- und Integrationskursen auf 
der Strecke? Informelle Sprache, Jugendkultur, 
Gefühl für unterschiedliche Gruppen und Milieus 

 Veranstaltung mit Übernachtung sind besonders 
wertvoll 

 Mehrfache Ansprache und Einladung 

 Reflexion des eigenen Auftritts 
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Gesellschaftliche 

Polarisierung 

 Die für alle spürbare neue Zusammensetzung 
der Bevölkerung und die gesellschaftliche 
Polarisierung machen Flucht und Asyl zu 
problembeladenen Themen 

 Es gibt vielleicht Vorbehalte und Unsicherheiten 
gegenüber der neuen Zielgruppe 

 Welche Ausschlussmechanismen gibt es? 

 Sicherheit und Orientierung 

 Inklusion statt Integration als Leitbild? 
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Vielen Dank für  

Ihre Aufmerksamkeit! 
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